
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin, 4. September 2009 
 
 
Gemeinsame Jahrestagung 2009 der DGHO, ÖGHO, SGMO und SGH+SSH, 
Heidelberg/ Mannheim, 2. bis 6. Oktober 2009 
 
 
Einladung zur Pressekonferenz mit anschließendem Presse-Lunch 
am 3. Oktober 2009, 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr, Mannheim 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ältere Tumorpatienten werden im Hinblick auf Prävention, Diagnose und Therapie häufig 
erheblich vernachlässigt. Und das, obwohl durch die demografische Entwicklung die Anzahl 
der Tumorneuerkrankungen deutlich zunehmen wird. Schon in naher Zukunft werden 
Krebserkrankungen die häufigste Todesursache sein. Krankenhäuser und Praxen sowie die 
Struktur des gesamten Gesundheitswesens sind auf diese neuen Anforderungen bislang 
kaum vorbereitet. 
 
Von großer medizinischer und gesellschaftspolitischer Bedeutung ist daher das Schwer-
punktthema „Hämatologie / Onkologie im Zuge der Herausforderungen des demografischen 
Wandels“ der diesjährigen Gemeinsamen Jahrestagung von DGHO, ÖGHO, SGMO und 
SGH+SSH. Die Gemeinsame Jahrestagung der Deutschen, Österreichischen und 
Schweizerischen Gesellschaften für Hämatologie und Onkologie ist eine der wichtigsten 
wissenschaftlichen Tagungen auf diesem Gebiet und findet nach drei Jahren erstmals 
wieder in Deutschland statt. 
 
Wir laden Sie herzlich ein zur 
 

Pressekonferenz 
auf der Gemeinsamen Jahrestagung  

der Deutschen, Österreichischen und Schweizerischen 
Gesellschaften für Hämatologie und Onkologie 

„Der ältere Krebspatient – Herausforderungen für die Zukunft“ 

Samstag, 3. Oktober 2009, 12:00 bis 13:00 Uhr, Presselunch  
Congress Center Rosengarten, Saal Schmitz, 

Rosengartenplatz 2, 68161 Mannheim 
 
Die Pressekonferenz gibt Ihnen einen Überblick über das umfangreiche Programm des 
5-tägigen Kongresses und seine zentralen Themen, vorgestellt durch den Kongress-
präsidenten Prof. Anthony D. Ho.  
 
Der DGHO-Vorstand wird sich dem Thema des Kongresses vor allem unter Aspekten der 
Ethik, Finanzierbarkeit und Ressourcenallokation widmen und die aktuellen Problemlagen 
in der klinischen und ambulanten Versorgung älterer Patienten erläutern. Darüber hinaus 
werden Vorschläge für eine bessere Versorgung älterer Patienten vorgestellt und 



notwendige strukturelle Veränderungen erörtert. Der Arbeitskreis „Geriatrische Onkologie“ 
der DGHO hat sich in den letzten Jahren eine Expertise in den besonderen Belangen und 
Bedürfnissen der Therapie älterer Krebspatienten erarbeitet. Der Vorsitzende dieser 
Arbeitsgruppe stellt die medizinischen Herausforderungen bei der Versorgung dieser 
Patienten in Deutschland unter besonderer Berücksichtigung aktueller Studiendaten vor.  
 
Zum Gespräch stehen bereit: Prof. Gerhard Ehninger (DGHO-Vorsitzender), Prof. Anthony 
D. Ho (Kongresspräsident), Prof. Carsten Bokemeyer (Leiter des interdisziplinären DGHO-
Arbeitskreises „Geriatrische Onkologie“) und Dr. Friedrich Overkamp (DGHO-Vorstand).  
 
Im Anschluss an die Pressekonferenz lädt Sie die DGHO zu einem Presse-Lunch ein.  
Bitte teilen Sie uns mit dem beiliegenden Antwortfax mit, ob Sie an der Pressekonferenz 
teilnehmen werden. 
 
Gerne möchten wir Sie auf zwei weitere interessante Veranstaltungen auf der diesjährigen 
Tagung hinweisen:  

• Am Samstag, dem 3. Oktober, von 10:00 bis 11:30 Uhr wird Prof. Harald zur 
Hausen, Medizin-Nobelpreisträger 2008, zum Thema „Infektion und Krebs“ 
referieren.  

• Bereits am Freitag, dem 2. Oktober, findet von 17:30 bis 19:30 Uhr im Rahmen 
der Eröffnungsveranstaltung der Gemeinsamen Jahrestagung eine Diskussions-
runde zu der Frage „Wie bleiben Fortschritte in der Medizin bezahlbar?“ statt. 

Auch hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 
 
Unter www.haematologie-onkologie-2009.de erhalten Sie weitere Informationen zum 
Programm der Gemeinsamen Jahrestagung. Erwartet werden vom 2. bis 6. Oktober 2009 
in Heidelberg/Mannheim wieder über 4.000 Besucher, die sich über neueste Forschungs-
ergebnisse zur Diagnostik und Behandlung von Blut- und Krebserkrankungen informieren. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die uns unterstützende Agentur Akzent, Ulrike 
Feldhusen (030 / 63 41 32 05) und Kirsten Thellmann (0761 / 70 76 904). Die Agentur 
arrangiert auch gerne Interviews mit den Referenten. 
 
Wir freuen uns, Sie auf der Gemeinsamen Jahrestagung in Mannheim persönlich begrüßen 
zu können und verbleiben bis dahin 
 
 
mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Dr. med. Gerhard Ehninger Prof. Dr. med. Anthony D. Ho 
Geschäftsführender Vorsitzender DGHO Tagungspräsident 



 

Antwort-Fax 
an Faxnummer  0761 / 70 76 905 
 

Akzent 
Agentur für strategische Kommunikation 
www.akzent-pr.de 
   

Gemeinsame Jahrestagung  
der Deutschen, Österreichischen und Schweizerischen 

Gesellschaften für Hämatologie und Onkologie  
2. bis 6. Oktober 2009 

Heidelberg / Mannheim 
 

Pressekonferenz am Samstag, 3. Oktober 2009, 12:00 bis 13:00 Uhr,  
Congress Center Rosengarten, Saal Schmitz, 

Rosengartenplatz 2, 68161 Mannheim 
 

o Ja,  Frau / Herr ____________________________________  

               wird an der Pressekonferenz am Samstag, dem 3. Oktober 2009,  
               von 12:00 bis 13:00 Uhr teilnehmen. 

  Wir sind an einem Interview interessiert mit: 

o Prof. Gerhard Ehninger (DGHO-Vorsitzender) 

o Prof. Anthony D. Ho (Kongresspräsident) 

o Prof. Carsten Bokemeyer (AK „Geriatrische Onkologie“) 

o Dr. Friedrich Overkamp (DGHO-Vorstand) 

 

o Ja,  bitte akkreditieren Sie für den gesamten Kongress  

             Frau / Herrn ____________________________________. 
 

o Nein,  leider kann unsere Redaktion nicht teilnehmen. 

o Bitte mailen Sie die Presseinformation an  

    ____________________________________ 
 
 

Absender / Redaktion: 
 

Redaktion: ______________________________________ 
 

Anschrift: ______________________________________ 
 
  ______________________________________ 

 

Telefon: ______________________________________ 
 

Telefax: ______________________________________ 
  

E-Mail: ______________________________________ 


